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Lokales 
 
Klaus Kary †  
 
Bad Soden . Der Reit- und Fahrverein  Bad Soden  trauert um seinen Vorsitzenden Klaus Kary (Foto), der völlig 
unerwartet in der Neujahrsnacht im Alter von 63 Jahren gestorben ist. Die traurige Botschaft erreichte die 
Sodener Reiter während des traditionellen Neujahrs-Springens und machte sie tief betroffen. „Er wurde mitten 
aus einem sehr aktiven Leben gerissen, hatte besonders für dieses Jahr sich große Pläne für sein privates wie 
auch sein vereinsengagiertes und reiterliches Leben gemacht“, teilt der Reitverein mit. 
 
Bereits seit 1982 war er Mitglied im Verein und gehörte damit seit mehr als 25 Jahren zum angestammten Kern. 
Die Geschicke des Vereins, dessen oft ungewisse Zukunft und die schwierige Planung einer neuen Reitanlage 
verfolgte er in dieser langen Zeit mit nie nachlassendem Interesse und Engagement. Seit April 2001 arbeitete er 
im Vorstand mit, zunächst als Zweiter Vorsitzender und seit März 2007 Jahres als Erster Vorsitzender. Ihm sind 
unzählige wahrgenommene Termine und Gespräche zu verdanken, die er im Hinblick auf den Bau der neuen 
Reitanlage auf der Wilhelmshöhe mit den darin einbezogenen Parteien geführt hat. Mit seiner 
Kompromissfähigkeit und Feingefühl hätte er es stets verstanden, auch widerstrebende Interessen zu bündeln 
und den Diskussionen die richtige Zielsetzung zu geben. „Ohne ihn stünde der Verein heute nicht so gefestigt und 
für die Anforderungen der Zukunft gerüstet da“ schreibt der Reitverein weiter. (hk) 
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